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Sehr geehrte Frau Kollegin, 

Ihre Frage Nr. 335/Juli:

Sind der Bundesregierung Berichte von Nutzern im Internet darüber be-
kannt (https://key.matiq.com/info/blog/dubious_credit_check), dass bei der 
Buchung eines Deutschlandtickets durch Privatpersonen mit Bezahlung im 
geforderten Lastschriftverfahren die Nutzenden zur Eingabe ihres Online-
banking-Passworts auf Webseiten Dritter aufgefordert werden, obwohl 
diese Verfahrensweise den BSI-Empfehlungen zum Phishing-Schutz wider-
spricht, nämlich derartig vertrauliche Informationen nur in der jeweils üb-
lichen Weise also etwa auf der Online-Banking-Website selbst einzugeben, 
nicht jedoch auf irgendwelchen Webseiten Dritter 
(https://www.bsi.bund.de/DE/Themen/Verbraucherinnen-und-Verbrau-
cher/Cyber-Sicherheitslage/Methoden-der-Cyber-Kriminalitaet/SpamPhi-
shing-Co/Passwortdiebstahl-durch-Phishing/Schutz-gegen-
Phishing/schutz-gegen-phishing_node.html), und plant die Bundesregie-
rung, bundesweit garantierte Alternativen zum Abo-Modell (beispielweise 
eine Monatskarte) anzuregen, die aufgrund der vollständigen Bezahlung 
beim Kauf keiner Bonitätsprüfung, so aber nach den genannten Berichten 
bisher, bedürfen, um eine Nutzung des Tickets auch durch Personen mit 
schlechterer Bonität zu ermöglichen?

beantworte ich wie folgt:

Der Bundesregierung liegen keine Erkenntnisse über Einzelfälle im 
Sinne der Fragestellung vor.

Das Deutschlandticket wird von den Ländern umgesetzt, der Bund un-
terstützt die Länder bei der Finanzierung. Für die Ausgabe des Deutsch-
landtickets gelten die Bedingungen des jeweiligen Verkehrsunterneh-
mens. Die Verkehrsunternehmen entscheiden eigenständig über die
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Vorgaben zur Identifizierung des Kunden beim Abschluss von Abonne-
ments und über eine mögliche Bonitätsprüfung. Eine Zuständigkeit des
Bundes ist hier nicht gegeben.

Mit freundlichen Grüßen

Michael Theurer


